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Wir	wünschen	viel	Spaß	bei	der	Lektüre!

Brandneue	Meldungen	vom	MEW	finden	Sie	in	unserem	LinkedIn-Kanal.	
Folgen	Sie	uns!	

Zu	Linkedin

Branchenstudie	Tankstellenmarkt	2022:	
Tankstellen	spielen	weiterhin	eine	wichtige	Rolle
Die	Mobilität	verändert	sich	und	damit	auch	die	Tankstelle.	Neue
Energieformen,	ein	breites	und	qualitativ	hochwertiges	Shop-	und
Bistroangebot	sowie	verschiedene	Dienstleistungsangebote	sorgen
dafür,	dass	Tankstellen	auch	künftig	eine	wichtige	Rolle	innerhalb	der
Gesellschaft	zukommt.	Das	ergab	die	aktuelle	„Branchenstudie
Tankstellenmarkt	2022“.	Dies	gilt	insbesondere	für	den	Mittelstand,	der
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sich	regional	und	nah	am	Kunden	sowie	innovativ	und	flexibel	an	den
Markt	anpassen	kann	–	ein	deutlicher	Wettbewerbsvorteil	im	Vergleich
zu	den	starren	Strukturen	internationaler	Konzerne.
	
„Jede	einzelne	Tankstelle	muss	für	ihren	individuellen	Standort	das
passende	Geschäftsmodell	finden	und	einen	Spielraum	für	Investitionen
entwickeln,	um	mit	Ideen	experimentieren	und	den	Betrieb	immer
wieder	neu	optimieren	zu	können.	Hier	sind	die	mittelständischen,
meist	familiär	geprägten	Unternehmen	mit	ihren	kurzen
Entscheidungswegen	und	flexiblen	Strukturen	klar	im	Vorteil“,	ist
Duraid	El	Obeid,	Vorstandsvorsitzender	des	bft,	überzeugt.	„Unsere
Funktion	als	Mobilitätsanbieter	und	Nahversorger	sichert	uns	eine
wichtige	Rolle	in	der	Gesellschaft.	Wir	ermöglichen	Individualmobilität
als	wichtigen	Baustein	im	Kontext	gesellschaftlicher	Teilhabe,
Lebensqualität	und	Integration.	Deshalb	bin	ich	überzeugt,	dass	wir
auch	über	das	Jahr	2040	hinaus	nicht	wegzudenken	sind“,	ergänzt	der
Verbandschef.

Zur	Pressemitteilung

MEW	auf	dem	Parlamentarischen	Abend	der	dena
	
Am	Abend	des	18.	September	2023	kamen	im	Allianz	Forum	am	Pariser
Platz	in	Berlin	auf	Einladung	der	Plattform	Nachhaltiger	Schwerlastverkehr
circa	60	Gäste	aus	Politik,	Wirtschaft	und	Verbänden	zusammen,	um	die
Zukunft	des	Schwerlastverkehrs	zu	diskutieren.	Anlass	war	der
Parlamentarische	Abend	der	Deutschen	Energie-Agentur	(dena)	unter
dem	Motto	„Der	Schwerlastverkehr	auf	dem	Weg	zur	Klimaneutralität	–
Wirtschaftlichkeit	und	Klimaschutz“.		

Nach	der	Begrüßung	und	zwei	Impulsvorträgen	folgte	die	Paneldiskussion,
an	der	auch	MEW-Geschäftsführer	Dr.	Hans	Wenck	teilnahm.	Er	machte
sich	für	eine	echte	Technologieoffenheit	im	Schwerlastverkehr	stark	und
betonte,	dass	alle	Technologien	benötigen	werden,	um	den
Verkehrssektor	zu	defossilisieren.	„Ich	finde	es	sehr	bedauerlich,	dass
sich	die	Zulassung	von	HVO100	nun	nochmals	verzögert	und	wir	so	große
Potenziale	beim	Klimaschutz	einfach	liegen	lassen“,	kritisierte	Dr.	Wenck
auf	dem	Podium.	Kritisch	sieht	der	MEW-Geschäftsführer	weiterhin	die
CO2-Bepreisung	im	Rahmen	der	Lkw-Maut:	„Diese	hat	aktuell	überhaupt
noch	keine	Lenkungswirkung,	da	alternative	Antriebe	noch	nicht	in
ausreichendem	Maße	zur	Verfügung	stehen.	Damit	fließt	nur	mehr	Geld
ins	Portemonnaie	des	Finanzministers	und	die	Kunden	werden	es	am
Ende	bezahlen	müssen.“

Im	Anschluss	diskutierten	die	Gäste	angeregt	bei	kleinen	Snacks	über	die
Zukunft	des	nachhaltigen	Schwerlastverkehrs.	
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Gemeinsamer	Brief	zur	IAA	–	Fünf	Forderungen	zur
Produktion	von	E-Fuels	
	
Im	Vorfeld	der	Internationalen	Automobil-Ausstellung	Anfang	September
2023	in	München	formulierte	der	MEW	gemeinsam	mit	der	eFuel	Alliance
und	mehr	als	40	Unterstützern	einen	Forderungskatalog	zur	„E-Fuels
Conference	–	Paving	the	Way	for	Clean	Mobility“.	Unter	anderem	fordern
die	Unterzeichnenden,	dass:

die	Markteinführung	durch	Beseitigung	des	Nachteils	des	ersten
Anbieters	(First-Mover	Disadvantage)	und	Freisetzung	privater
Investitionen	in	E-Fuels	und	nachhaltige	Biokraftstoffe	beschleunigt
wird;
internationale	Märkte	und	Energiepartnerschaften	entwickelt
werden.	Hierzu	zählen	auch	klare	Nachhaltigkeitsanforderungen	und
faire	Arbeitsbedingungen	in	Exportländern;
eine	breite	Nachfragebasis	durch	ambitionierte	Quoten	geschaffen
wird;
ein	klarer	Weg	zu	einem	globalen	CO2-Preis	für	fossile	Kraftstoffe
aufgezeigt	wird;
all	diese	Maßnahmen	mit	einer	globalen	Kohlenstoffstrategie
flankiert	werden.

	
Den	gemeinsamen	Brief	finden	Sie	hier.

bft	begrüßt	Ergebnisse	der	E-Fuels	Conference	in
München

https://www.efuel-alliance.eu/fileadmin/Downloads/Joint_Letter/230901_Industry_joint_statement_for_the_international_eFuel_conference__1__37_.pdf


Der	bft	begrüßt	die	Ergebnisse	der	E-Fuels	Conference,	die	am	4.
September	2023	in	München	stattfand.	Die	Teilnehmer	einigten	sich	auf
einen	technologieneutralen	Weg	ohne	regulatorische	Beschränkungen
seitens	der	Politik,	um	das	Ziel	der	Defossilisierung	im	Verkehrssektor
gemeinsam	zu	erreichen.	Dabei	sollen	der	freie	Markt	und	die
Verbraucher	entscheiden,	welche	Lösung	die	beste	ist.	Neben
Elektromobilität,	Wasserstoff	und	Biokraftstoffen	sollen	E-Fuels	nicht
nur	wie	bisher	geplant	im	Schwerlastverkehr,	in	der	Schifffahrt	und	im
Flugverkehr,	sondern	auch	im	Individualverkehr	zum	Einsatz	kommen.
	
Fotos	©	BMDV/Sabine	Grothues

Zur	Pressemitteilung

Defossilisierung	der	Schifffahrt	–	Herausforderungen
und	Optionen
Ulrich	Nowak,	stellvertretender	Vorstandsvorsitzender	des	MEW,	sprach
am	6.	September	2023	bei	der	Europäischen	Schiffskraftstoffe-
Konferenz	„Decarbonistion	in	Shipping“	über	die	Herausforderungen,
die	die	neuen	europäischen	Regelungen	für	die	Branche	der
Kraftstofflieferanten	bedeuten,	und	erläuterte	verschiedene	Optionen
grüner	Kraftstoffe.

Der	Schiffstransport	ist	ein	globaler	Markt.	Wettbewerbsfragen	müssen
deshalb	immer	mit	einem	Gesamtblick	über	weltweite	Handelsströme
betrachtet	werden.	Nowak:	„Die	europäischen	Gesetzgebungen
widersprechen	sich	teilweise	selbst	und	sie	sind	mit	den	IMO-
Regelungen	nicht	vereinbar.	Hier	müssen	praktische	Lösungen
gefunden	werden,	um	im	internationalen	Wettbewerb	handlungsfähig
zu	bleiben.“

Für	die	Kraftstofflieferanten	und	-logistiker	ist	ein	wirtschaftlich
tragfähiger	Übergang	zur	Dekarbonisierung	wichtig.	Die	Mitglieder	des
MEW	nutzen	ihre	Vorteile	als	Mittelständler:	Sie	sind	schnell,	flexibel
und	innovationsfreudig.	Legislative	Hürden	müssten	deshalb
schleunigst	aus	dem	Weg	geräumt	werden,	um	dem	Klimaschutz
Vorfahrt	zu	geben,	ergänzt	Nowak.	

Welche	Kraftstoffe	die	Schiffe	in	20	oder	30	Jahren	klimaneutral
antreiben	werden,	steht	heute	noch	nicht	fest.	Derzeit	sind	Wasserstoff,
Methanol,	Ammoniak	und	Methan	(SNG)	im	Gespräch.	Die	Vor-	und
Nachteile	hat	Nowak	in	seinem	Vortrag	dargelegt.	Das	MEW-Mitglied
Fuel	Power	Energy	verfolgt	dieses	Thema	sehr	eng	und	nutzt	seine
jahrelange	Expertise	auch	für	die	Defossilisierung	der	Schifffahrt.

Die	Konferenz	„Decarbonisation	in	Shipping	Europe	2023“	fand	am	6.
und	7.	September	2023	in	Hamburg	statt.	Die	zweitägige	Veranstaltung
brachte	wichtige	Branchenakteure	aus	der	Schifffahrts-	und
Energiebranche,	Regulierungs-	und	Politikbeamte,	Berater	sowie
Lösungs-	und	Technologieanbieter	zusammen.	Bei	der	ersten
europäischen	Ausgabe	dieser	Veranstaltung	standen
Herausforderungen	bei	der	Dekarbonisierung	des	Schiffstransports	und
nachhaltige	Kraftstoffe	im	Vordergrund.

https://www.bft.de/aktuelles/presse/bft-begruesst-ergebnisse-der-e-fuels-conference-muenchen


Talking	Energy,	Tagesspiegel	Future	Mobility	Summit
und	Podcast
Für	die	Herbstausgabe	unserer	Veranstaltungsreihe	Talking	Energy
haben	wir	uns	etwas	besonderes	überlegt:

Der	MEW	ist	Partner	des	Future	Mobility	Summits	des	Tagesspiegels!
Unter	dem	Motto	„What	moves	you“	kommen	am	26.	September	2023
zahlreiche	Akteure	der	Mobilitätsbranche	zusammen,	um	über	die
Zukunft	von	Verkehr,	Transport	und	Nachhaltigkeit	zu	diskutieren.	Der
MEW	selbst	wird	mit	einem	Stand	vor	Ort	sein.	Um	16:30	Uhr	wird
zudem	unsere	Präsidentin	Dr.	Uta	Weiß	Teil	des	Podiums
„Energievielfalt	auf	der	Überholspur:	Alternative	Kraftstoffe	für	die
Mobilität?“	sein.
	
Weitere	Informationen	zum	Programm	und	zur	Veranstaltung	finden	Sie
hier.
	
Wir	würden	uns	sehr	freuen,	wenn	Sie	uns	auf	dem	Future	Mobility
Summit	besuchen	möchten	und	haben	zu	diesem	Zwecke	ein
Kontingent	an	Freikarten	reserviert.	Wenn	Sie	teilnehmen	möchten,
schreiben	Sie	uns	doch	gerne	eine	E-Mail	an	presse@mew-verband.de.

Darüber	hinaus	gibt	es	einen	Podcast	zum	Thema,	bei	dem	Dr.	Uta
Weiß	und	Duraid	El	Obeid,	Vorstandsvorsitzender	des	bft,	über
erneuerbare	Kraftstoffe	und	ihre	Bedeutung	für	die	Defossilisierung	der
Mobilität	sprechen.	Zum	Podcast

Industrieallianz	für	Erneuerbare	Kraft-	und
Brennstoffe	im	Schiffsverkehr	und	in	der	Luftfahrt
(RLCF)
Der	MEW	ist	über	seinen	europäischen	Dachverband	UPEI	an	der
Industrieallianz	für	Erneuerbare	Kraft-	und	Brennstoffe	beteiligt.	Die
Allianz	soll	bei	der	praktischen	Umsetzung	der	EU-Gesetzgebungen
unterstützen.	Unter	anderem	geht	es	um	die	Erstellung	von
Musterverträgen,	einer	Datenbank	und	darum,	die	neuen	europäische
Regulierungen	miteinander	und	auch	mit	Vorgaben	der	Internationalen
Maritimen	Organisation	(IMO)	in	Einklang	zu	bringen.	

Lange	Zeit	war	unklar,	was	zum	Beispiel	mit	den	Einnahmen	aus	den
Abgaben	für	CO2	geschieht.	Auf	der	letzten	Sitzung	Mitte	September
gab	die	EU-Kommission	Auskunft	darüber.	Der	größte	Teil	geht	an	den
Innovationsfond	für	klimabezogene	Ausgaben.	Der	Rest	wird	zu	25
Prozent	der	EU	und	zu	75	Prozent	den	Mitgliedsstaaten	zur	Verfügung
gestellt.	Die	RLCF	fordert,	dass	die	Mitgliedstaaten	diese	Mittel	für
Klimaprojekte	im	Schiffstransport	ausgeben	müssen.	

https://veranstaltungen.tagesspiegel.de/event/1c0f290b-1a7c-4c6f-8289-6d8b81390532/websitePage:a3c52182-42ff-4709-831d-3e175563fe25
https://open.spotify.com/episode/7vKYRGtcQc9kRcaWhhqJFe?si=LOlM58PVQcKRxWwB2espLw&nd=1


Ein	umfassender	Bericht	der	Allianz	ist	für	Oktober	zur
Generalversammlung	vorgesehen.

Kalender
	
Immer	aktuell:	Seit	kurzem	finden	Sie	aktuelle	Termine	des	MEW	und
seiner	Mitgliedsverbände	auf	der	Website	des	MEW	unter	dem	Link:
www.mew-verband.de/kalender

Termine
	
26.09.2023:	bft-Jahreshauptversammlung	in	Berlin
27.09.2023:	MEW	beim	Tagesspiegel	Future	Mobility	Summit
27./28.09.2023:	Carbon	Capture	Technology	Expo
27./28.09.2023:	Hydrogen	Technology	Expo
27.11.2023:	Talking	Energy	im	PlaceOne	–	Panoramabar	Berlin
06./07.12.2023	E-FUEL	World	Summit	Conference	&	Exhibition

Zahl	des	Monats
	
Selbst	bei	Erreichen	der	geplanten	Elektrifizierung	des	Straßenverkehrs
wird	es	2040	noch	ca.	32	Mio.	Verbrennerautos	auf	deutschen	Straßen
geben.	(Quelle:	Branchenstudie	Tankstellenmarkt	2022/UBA	2022)

UPEI-News	7/2023
	

Veränderungen	in	der	Europäischen	Kommission
Gesetzespaket	„Fit-for-55“
Energy	Efficiency	Directive
Alternative	Fuels	Infrastructure	Regulation	(AFIR)
FuelEU	Maritim
Delegierte	Rechtsakte	im	Zusammenhang	mit	der	Integration	des
maritimen	Sektors	in	das	ETS
Carbon	Border	Adjustment	Mechanism	(CBAM)
REDII	Delegierte	Rechtsakte	zu	Wasserstoff
„Greening	of	Transport“-Paket
UPEI	Retail	Heating	Commission	Meeting

	
Zum	PDF:	Link

Pressespiegel	
	
Die	EU	könnte	von	chinesischen	Batterien	genauso	abhängig
werden	wie	von	russischer	Energie
Die	spanische	EU-Ratspräsidentschaft	warnt,	dass	die	Abhängigkeit	der
Europäischen	Union	von	China	bei	Lithium-Ionen-Batterien	und
Brennstoffzellen	zukünftig	stärker	werden	könnte.	Dies	berichtet	die
Nachrichtenagentur	Reuters.
Zum	Artikel
	
Warum	E-Autos	noch	so	teuer	sind
Eigentlich	sollten	E-Autos	bald	das	Straßenbild	beherrschen	-	doch	die
hohen	Preise	haben	die	Nachfrage	zuletzt	deutlich	gebremst.	Woran	das
liegt	und	was	helfen	könnte.
Zum	Artikel
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Jeder	zweite	Deutsche	bereut	Kauf	von	Elektroauto
Durch	die	gestiegenen	Strompreise	bereuen	über	die	Hälfte	der
Deutschen	den	Kauf	oder	das	Leasing	ihres	E-Autos,	wie	eine	Umfrage
belegt.	Auch	diejenigen,	die	einen	Kauf	eines	Elektroautos	in	Erwägung
ziehen,	sind	besorgt.
Zum	Artikel
	
Effizient	ist,	was	wirkt
Fast	49	Millionen	Autos	fahren	auf	deutschen	Straßen,	fast	alle	haben
einen	Verbrennungsmotor	unter	der	Haube.	Allein	auf	Elektrifizierung	zu
setzen,	könnte	sich	als	höchst	ineffizient	erweisen.
Zum	Kommentar
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